
Fünfte Ordnung zur Änderung der Ordnung für die Prüfung im  
Masterstudiengang für das Lehramt an berufsbildenden Schulen 
an der Universität Koblenz-Landau und der Hochschule Koblenz 

Vom 28. Oktober 2015* 

 

Auf Grund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und des § 86 Abs. 2 Nr. 3 des Hochschulgesetzes in 
der Fassung vom 19. November 2010 (GVBl. S. 464), BS 223-41, zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24. Juli 2014 (GVBl. S. 125), haben die 
Fachbereichsräte des Fachbereichs 1: Bildungswissenschaften, des Fachbereichs 2: 
Philologie / Kulturwissenschaften, des Fachbereichs 3: Mathematik / 
Naturwissenschaften und des Fachbereichs 4: Informatik der Universität Koblenz 
Landau, Campus Koblenz und die Fachbereichsräte der Fachbereiche Bauwesen 
und Ingenieurwesen der Hochschule Koblenz unter Mitwirkung des Zentrums für 
Lehrerbildung der Universität Koblenz-Landau, die folgende Ordnung zur Änderung 
der Ordnung für die Prüfung im Masterstudiengang für das Lehramt an 
berufsbildenden Schulen an der Universität Koblenz-Landau und der Hochschule 
Koblenz beschlossen. Diese Prüfungsordnung hat der Präsident der Hochschule 
Koblenz am 28. Oktober 2015 und der Präsident der Universität Koblenz-Landau am 
14. Juli 2015 genehmigt. Sie wird hiermit bekannt gemacht. 

 
Artikel 1 

Die Ordnung für die Prüfung im Masterstudiengang für das Lehramt an 
berufsbildenden Schulen an der Universität Koblenz-Landau und der Hochschule 
Koblenz vom 27. Juni 1012 (Mitteilungsblatt der Universität Koblenz-Landau 
05/2012, S. 21, Amtliches Mitteilungsblatt der Hochschule Koblenz 07/2012, S. 203), 
zuletzt geändert am 31. März 2015 (Mitteilungsblatt der Universität Koblenz-Landau 
02/2015, S. 6, Amtliches Mitteilungsblatt der Hochschule Koblenz 05/2015, S. 150) 
wird wie folgt geändert: 

1. In § 3 Abs. 3 S. 2 wird das Wort „körperlicher“ gestrichen. 

2. In § 12 Abs. 5 S. 5 wird jeweils das Wort „Frauenbeauftragte“ durch das Wort 
„Gleichstellungsbeauftragte“ ersetzt. 

3. Der Anhang erhält die aus dem Anhang zu dieser Ordnung ersichtliche Fassung. 

 

Artikel 2 

Die Fünfte Ordnung zur Änderung der Ordnung für die Prüfung im 
Masterstudiengang für das Lehramt an Berufsbildenden Schulen tritt am Tage nach 
ihrer Veröffentlichung in Kraft. 

 

Mainz, den 14. Juli 2015 

 

Die Dekanin des Fachbereichs 1: Der Dekan des Fachbereichs 3: 
Bildungswissenschaften Mathematik / Naturwissenschaften 
Prof. Dr. Claudia Quaiser-Pohl Prof. Dr. Stefan Wehner 

 
* Veröffentlicht im Mitteilungsblatt 1/2016 der Universität Koblenz-Landau, S. 8 



 

Der Dekan des Fachbereichs 2: Der Dekan des Fachbereichs 4: 
Philologie / Kulturwissenschaften Informatik  
Prof. Dr. Michael Klemm Prof. Dr. Ralf Lämmel  

 

Koblenz, den 28. Oktober 2015 

 
Der Dekan des Fachbereichs Der Dekan des Fachbereichs   
Bauwesen  Ingenieurwesen  
der Hochschule Koblenz der Hochschule Koblenz 
Prof. Dr.-Ing. Dipl.-Wirtsch.-Ing. Prof. Dr.-Ing. Matthias Flach 
Norbert Krudewig  

 



Anhang  

zu Artikel 1 
 
 
Der Anhang B. Nummer „13. Sport“ wird wie folgt geändert: 

„13. Sport 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  26 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 23 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 3 SWS 

 

 Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)  
 

Pflicht /  

Wahlpflic
ht 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistung 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Modul 5: Disziplinen der Sportwissenschaft 2  12 Leistungspunkte 
 
Teilnahmevoraussetzung   
für die Veranstaltung 5.4: Kompetenzen aus den Veranstaltungen 1.1 und 5.1 
Teilnahmevoraussetzung   
für die Veranstaltung 5.5: Kompetenzen aus den Veranstaltungen 1.1 und 5.2 

5.1 Sportpsychologie (V/S/Ü) Pflicht 2 1   

5.2 Kulturwissenschaften (i.d.R. 
Sportsoziologie, Sportgeschichte 
und Sportphilosophie) (V/S/Ü) 

Pflicht 4 2   

5.3 Forschungsmethodologie in der 
Sportwissenschaft V/S/Ü) 

Pflicht 2 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

5.4 Schulsportspezifische Vertiefung in 
Sportpsychologie (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2 X 
 

5.5 Schulsportspezifische Vertiefung in 
Kulturwissenschaften (i.d.R. 
Sportsoziologie, Sportgeschichte 
und Sportphilosophie) (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2 X 

 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten  

 
Modul 6: Theorie, Didaktik und Methodik elementarer  Bewegungs-  
 felder und weiterer Sportarten und Sportaktivitäten  12 Leistungspunkte 
 

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

6.1 Fitness- und Gesundheitssport 
(S/Ü/E) 

Wahlpflic
ht 

2 1 
  

6.2 Entwicklung motorischer 
Grundfähigkeiten (S/Ü) 

Wahlpflic
ht 

2 1 
  

6.3 Volleyball (S/Ü/E)  Pflicht 2 2   

6.4 Elementare Bewegungsfelder und 
alternative Sportarten (S/Ü) 

Pflicht 3 2 
  



6.5 Weiteres Sportspiel aus M 4.3 – M 
4.5 (S/Ü) 

Pflicht 2 2 
  

6.6 Exkursion (z.B. Schneesport, 
Wassersport) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Praktische Prüfung in  
  Volleyball und in einem  
  weiteren Sportspiel Dauer: jeweils 20 Minuten und 
  Klausur Dauer: 90 Minuten oder 
  Hausarbeit Dauer: 2 Wochen 

 
Modul 7b: Vertiefung der Theorie, Didaktik und Methodik der 9 Leistungspunkte 
 Sportarten) 

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus dem jeweiligen Modulelement der Module 3, 4 
und 6 

7b.1 Vertiefung einer Individualsportart 
aus Modul 3  (Leichtathletik, 
Gerätturnen, Schwimmen, 
Gymnastik/Tanz) (S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2 X1 

 

7b.2 Vertiefung eines Sportspiels aus 
Modul 4 (Basketball, Handball, 
Fußball) oder aus Modul 6 (Volleyball) 
(S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2 X1 

 

7b.3 Vertiefung einer weiteren 
Individualsportart aus Modul 3 
(Leichtathletik, Geräteturnen, 
Schwimmen, Gymnastik/Tanz) 
oder eines Sportspiels aus Modul 4 
(Basketball, Handball, Fußball) 
oder aus Modul 6 (Volleyball) 
(S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2 X1 

 

 Modulprüfung: Praktische Prüfung in zwei  
  der belegten Sportarten Dauer: jeweils 30 Minuten  

 
Modul 8: Sportdidaktisches Projekt 1 7 Leistungspunkte 

 

8.1 Grundlagen der Projektplanung, -
durchführung und -evaluation 
(S/Pro) 

Pflicht 3 2 
  

8.2 Projektrealisierung (S/Pro) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Schriftliches Portfolio Dauer: 2 Wochen 

 
1 Studienleistung erforderlich, wenn keine Modulprüfung abgelegt wird.“ 
 
 

 


